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Z. 2640. ( i) Nr. 62I12.
M a ch r i ch t.

Bei der gallzifchen Kammerprocuratur ifl
eine Adjunctenstelle, mtt welcher der Gehalt
sahrllcker 2000 st. C. M . , und das Recht zur
Vorrückung m d»e höheren Besoldungßclaffen
von i2oo ß° und l5oo ft. verbunden lst, »n
Erledigung gekommen. — Die Bewerber um
diese Stege werden demnach aufgefoldcrt,
ihre wchl mstrulrtm Gesuche^ zm Falle siebe»
relts angestellt sind , mittelst chrer vorgesetzten
Beholden, sonst abtr wttlclft des betleffenltM
Krelssmtes bei dem k. k. g l̂izlschen i.<an0es-
Gubern'um längstens bls Ende 3!ovk,mdcr
!kl)Z anzubrirgcn, wobei denselben zugleich
bedeutet nnrd, daß diese chre Gesuche nach dcm
gedruckten Krnsl^relbcn vom 25. Ju l i 1 8 2 ^
Zahl ^9608, mtt den Zeugnissen über die er-
reichte Oroßjährlgkeit, daß erworbene Docto-
ral der Rechte, dle von der Ze<t des erhalte-
nen Doctorats durch drei Jahre, entweder bei
zznem Advocate^ be« elnem f. k. Flßkolamte,
edcr bei emer landeßfürfilichen Iustlzstelle zu-
gebrachte lntsprechende Praxis, eme unbeschol«
tcne Moral t ta t , und über die zur Erlangung
der F's^ladjunktenssellen gut bestandene Prü-
fung belegt seln müjsen. Auch haben dieselben
«anzugeben, ob und m welchem Grabe sie mit
nnem der del der Kammcrprocuratur angestell-
ten Beamten, verwandt oder verschwägert sind.
— Vom k. k. galijlscker: Landes« Gubermum.
Limberg am 7. Oocober iLHZ,,

Z. i 5 l l° (3> ^ ^ " ^ ^ ^ N ^ 2Z766.
C i r c u l a r e

desk. f. i l l p r lscken G u b e r n i u m s zu
Lalbach. >- Wegen Errichtung einer eigenen
2'rcditsabtheilung, del dem vereinten Eameral?
und Kricgszahlamt in Klagenfurr. — M l t
Beziehung auf den §. 3 des Gubernial Eircu'
lars vom 20. Mai 182^, z. Z 66 )9 , wouut
die Bestimmungen wegen Erleichterung des
Interessen-Bezuges von Staatsobllgationen
kund gemacht worden sind,- wird nunmehr i lr

Folgc hohcn Hofkammer-Dccrets vom 12., Er-
halt am 22. October ,833, z. Z. äZ^ 60^760 ,
hleriml zur öffentlichen Kenntniß g?örach>, daß
auch bn dem Cameras und Knegszahlamte
zu Klagenfurt eine eigene Credns-Abthellung
erllchtet wurde, welche nu: 1.November zOZI
in Wnksamkkit t r i t l . — Es fön ncn dem zu
Folge auch bei dieser Credilscasse von dem Be-
ginnen lhrer Wirksawkctt on, d,e Interessen von
den, m dem erwaßntcn Clrculare angeführten
OüllgaNonen^ unter den daselbst kund gemach-
ten Bestimmungen bezogen werden. — Laibach
am 2/l. October ZttäZ.

Joseph Camills Freyherr v. Schmidburg,
Landee - Gouoernlur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r t m ö r , t. k. Hosrath.

J o h a n n Nep . V e ssel ,
f. k. Gubcrnlalrath^

Ktavt- und
3. i5Z7- ( l ) Nr . 7t)Z^.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m
Kram w»rd bekannt gemacht: Es sn über An-
suchen der Mana Hutterftrüßer, Frnder^fs v.
Grvmodzky und Wllhtlmlne v. Klemmayr,
betde geborn« Raub und Iul le Raad, als be-
dlngt erklärten Erben, zur Erforschung der
Schuldenlast nach der gm 9. I u l l i 6 3 I , in
Lalbüch verstorbenen Franzzkcü Raab, die Tag-
sahung auf tun l 6 . December iLZZ , Vor ,
Mittags um y Uhr vor duscm t. k. Gradl-
und Landrcchie bestimmt werben,, bei welcher
alle Icne, wtlche an diesen Verlaß aus was
lmwer für einem Rechtegrunde Anspruch zu
stellen vermeinen, solchen so gewch anmelden
und rechtsgeltcnd darzhun sollen,, rmdngens
sie dle Felgen dcs §. 8zä b. G. B. sich ^lbft
zuzuschreiben haben werden.

Lachach den 26. October 26ZZ.

ÄemtUche ^ e r l m n
Z. 1552. (>) Nr. 61. VII I .

K u n d m a c h u n g .
I n Folge Decrets der wohliöblichen k f

pneinlen illprzschen Camera!- Befallm-Ver^
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waikungvom 2. November iKZZ, Nr. 2 l l83 ,
38^5 ^V. , wtrd am 16. d. M . beim Orlsrich-
t?r zn Planma, unter Belbchalrung des bis-
herigen Ausruföprelfes von ?6l2 st. 5Z kr.
E. M . , dle fünfte Pachtuersteigerung der Weg-
wauthssatlVn Planlna / für das Verwaltungk«
jähr i83^ öffentlich und zwar: Vormittags
von i a hls i z U y r , vorgenommen werden.—.
Hievon werden dle Pachllungen, welche sich
auch schriftlicher Offcne bedienen können, nur
H>nw?,sung auf dte gedruckt Kundmachung
der k. k. lllyrlschen cremten. Eamcral - Gefal-
len « Verwaltung, cl^o,22. I u l l l3ZZ, Nr .
i )ä^7 ^V. ,̂ Mit dem Bemerke!, verständiget,
daß von dem genehmigten Heftvote jener Thell
abgerechnet w,?l>, welcher für dle Tage vom
i . l. M . , bls zum Antritte der Pachtung oer-
hättmßmaßlg enlfägt^ und daß bei der Ver«
steigerung auch Anbote unter dem Ausrufs«
vr?zse gemacht werden können. — K. K. Ca-
mcral^ Bezirks« Verwaltung. La^bach den 5,
November i3ZZ.

l l c l t a t i o n s ? A n k ü n d l g l l n g .
Von dem k. k. Verzehrungssteu.r , I n -

speckorate Adet^berg, wird htemil zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß das Ellche-
bungsrecht der assgememen Verzehrungsstsuer,
nach den d^eßfalls beuchenden Vorschrlfien von
dem Branntweinschanke und Fle,sch?Eonfummo,
in dem politischen Be^rke NoelSderg, auf Eln
Jahr , d. i. vom l . November 18ZZ, bls da?
hlN igZ/j. ^ oder wenn eS dls pachtliebhaber
wünschen, auchfür dasVerwsltunMahr i635
mir dem Bemerken in Pacht überlassen, das
der vom z. November l. I . , bls zu dem An-
tritte der Pachtung durch dle eingeleitete elge-
ne Regie emgefMene Errrgg über Abschlag
der Regle-AMagln dem Melstbleter zu Gu-
ten gerechnet, und rücksichtllch von dem con»
ttühlrten Pachrschlllinge in Abschlag gebracht
werden wird. — Der elmahnge Flscalpreis
bestehet bei dem Branntwemschanke von den
Gewerben und Buschenschanke 547 st., und
be! dem Fleisch-Consummo von den Gewerben,
Flnschvnlcingeben und ;ufall;gen Schlach-
tungen lo53 st., zusammen für beide Sleuer«
Obzecte ißoo st» — Dle dteßfalUge Verpach,
tung wird den 19. November l. I . , Vormlt-

ttsgs von 9 bzß 12 Uhr, und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr in der Awtskanzlei der löbl. k. k.
Bezlrksobrtgkelt Adelsberg abgehalten, und
Vormittags dls bezden Bleuer-Objecle einzeln,
Nachmittags abec vereint zum Ausrufe ge,
bracht. — Dle Pachtlussjgen werden hiezu mit
dem Bemerken eingeladen / daß die Pachtbe»

o,ngni;fe bei allen Camcral-Bezirks-Verwal-
tung?n, und he, den Verzehrungs? Eteucr
Comm ssarlaren elng-fthen werden können, —
Ad<!ßberg den Z , . October i8Z3.

ZT^I^TI ) "^7^76^5468. i'. c:.
S t r a f e r ken n t n iß.

Von der k. k, lllyrischcn oernnten Came-
ral:Gefällen-Verwaltung wird Franz Potot-
schnig aus kaase imBejlrk? Münkendorf^ we-
gen Zo Pfund Paschtaback, welche er un Ju l i
v. I für elnen Schleichhändler getragen hat,
in Gemaßhcit der §§. l g und 26 des allerhöch-
sten Tabackpatentes vom g. Mai 1784 unter
Offenlassung der gesetzlichen Rekursfrist zu einer
Geldstrafe von oier Hundert achtzlg Gulden E.
M . oerurtheilt, und dieses Erkenntniß, weil
sein gegenwartiger Aufenthaltsort n«cht ausge-
mittclt werden koinue, mit dem Belsatze öffent-
lich bekannt gemacht, daß, wenn derselbe binnen
drn Monaten vom Tage der drttten und letzten
Einschaltung des gegenwärtigen Erkenntnisses
in die Zeltungsblätter sich mcht melden, und
dl? zur Ergreifung der gesetzlich zustehenden
Mittel bestimmte Frist fruchtlos verstreichen las-
sen solll?, das wider ihn gefällte Straferkennt-
niß m Rechtskraft erwachse. — K. K. l l lyr i l
sche Cam,'ral-GcfälleN'Verwaltung. Laibach am
2. November 16ZI.

Z. i52o. (2) Zä Nr. 21029.
K u n d m a c h u n g .

Zur Lieferung von 600 Stück Fcuerge-
wehren mit Percufflons-Schlössern, für d!2
k. k. Granzwache, wird bei der k. k. mn. öst.
Eameral-Gefaüen-Verwaltung am 26 No-
vember d. I . , Vormittags um 9 Uhr eine
öffentliche A^mlnderungs , Versteigerung im
zweiten Stocke des k. k. Hauptzollamts-Bebaus
des am alten Ilezschmarkce, abgehalten wer-
den. — Die Bestimmungen, welche dem über
diese Unternehmung zu errichtenden Vertrags
für welchen dle Bestätigung der k. k. allg. Hof-
kammer zusteht, werden zum Grunde gelegt
werden, sind folgende: — l.) Dte Licferun;
muß gcnau nach den bri der OeconomieZVec«
waltung zur Besichtigung bereit liegenden M u -
stergewehren , und der daselbst vorhandenzn
Beschreibung an d2s gedach-e zur Uebernahme
ermächtigte Oeconomat geschehen. — 2 ) Die
Ablliferung muß in drei R^nen innerhalb zwei
Monaten vom Tags der dem Unternehmer bk?
kannt gemachten Rat-ficatlon des Vertrages
flatt sij^dm. — Z ) Zur Stcherstellung der ge-
nauen Zcfü.Iunz der Verteggs-Werbindlichkei«
ten, hut der Unternehmer den zehnten Theil
des nach seinem Anbote für dis gefammte Aks
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ferung entfallenden Preises als Caution, ent-
weder im Baaren, oder mlt uerzmßllchen Gtaats-
schuldvcrschrechungen längstens binneli achc Ta-
gen nach dem Abschliffe 0ê . Concractes zu lei-
sten. — /4) Für d«e enciprech'Nd befundene
Lieferung mncrhalb der feftgestznn Zeit w,,d
dem Unternehmer dle Mahlung czcgen sclre v n
dem Oecop.omate rücksichtlich der Musserma-
ßigkeit der Lieferung bessäügl? Qmltu^g bei
der Cameral- Gefallen ; Vecwallungs - Haup!,
casse M Wien , oder wenn der Umernkhmer es
wünlches,bei üer Cameras? Gefallen Hauptcc.sse
einer andern Provinz geleistet werden. — 5.)
Der Bestbieter wtrd durch die Untcrfertigllng
des Vetstelgerungs Protocollß uerdmdllch, da^
gegen trltt dte Verbindlichkeit des Aer^rs erst
von dem Augenblicke ein, ols die hohe k. k.
allg. Hofkammer das Ergebniß der Vnsseige-
rung genehmiget haben wnd , welches man
dem Bestb-etcr in der kü^ze^en Zeit, längstens
aber fünf Wochen vom Tage der Versteige,
rung an gerechnet, bekannt machen wlrd. . '
6.) Der Ausruf^preis wird m't Neun Gulden
EonV. Münze für das stück angenommen. —
7.) Die Unternehmungslustigen hab '̂n vordem
Beginnen der Llcttatwn ein A^qeld von Zwel
Hundert Slebenzig Gulden Ccno. Münze,
baar oder in verzmsl^chm Gtaatkvavieren ngch
dem Bö^ftcourse des Erl«.^5lages der Versteige-
rungs^ommlsslün ju überaed?n, welches Ans
geld jedem Mitl icitantcn, dessen Anbot unan»
nchmbar befunden wlrd, sogleich nach beendeter
Licitation zurückgestellt; Jenem dagegen, wel-
chem die Unternehmung überlassen wird, seiner
Zett in die zu leistende Vertrags Caution einge-
rechnet werden wird. — 8.) Der Ucbemehmer
hat alle Cont-acts c Errichtung bezüglichen Ko-
fien zu bcstrcitcn. — 9.) C's wird auch ge-
siattct, Anbote auf diese Lieferung mittelst ver-
siegelter schr i f t l i cher O f f e r l e zu machen.
Dicse sind von außen mit der Ucbcrschrift:
„Anbot für die Lieferung von Gewehren mit
Percussions ^ Schlöffern für die k. k. Gränze
wache" zu bezeichnen, und müssen vor dem
Zeitpunkte? mit welchem die Versteigerung nach
der erwähnten Bestimmung bcgmnt, m dem
Bureau des Vorstandes dcr k. k. nied rösterr.
Cameral,Verwaltung überreicht seyn. -— Auch
für diese Anbote gelten die vorausgeschickten
Bestimmungen, und der angebotene Preis muß
bestimmt m der Zlffer sowoyl mit Zahlen, als
mit Worten ausgedrückt seyn. Auf ein schrift-
liches Ojfert, welches Nebcnbedingungen ent-
halt, oder mit Beziehung auf emen andern
fremden Anbot gestellt ist, wird dal̂ er keine

Rücksicht genommen werden. Unmittelbar nach
dem Dchlusse der mündlichen Licttation wird
von der Verstelgerungs--Commission zur Eröff-
nung der schriftlichen Offerte geschulten, und
das Ergebniß in das Versteigerungs - Proto-
col! aufgenommen werden. Auch der schriftli-
che Offerent bleibt von dem Augenblicke der
Ueberrelchung dcs Offertes vcrbmdllch, dage-
gen gilt für das Aerar die in dem 5. Absätze
ausgedrückte Bestimmung. Ueberdieß ist jedcs
schriftliche Offert mit dem oben bestimmten An-
gelde oder einem Ausweist, daß es bei einer
Cameral-Kasse erlegt sey, zu belegen. Auch
hat jeder Offercnt semen Aufenthaltsorts so
wie Namen und Stand genau zu bezeichnen.

Wien am 17. October itt.)3.

Z. ,525. ^2) N , . 2 ! Z 0 ^ 4 4 d 6 . ^ .
-Concu rs - E r ö f f » iung.

Be« der k. k. verkmten illyrzschen 3ameral«
Gefallen-Vcrwaliunq, >st dl? zwene Eonc'pi-
stenstclle mn oem jahrlichen Gchalre von sechs
Hundert Gulden, m srledtqung gekommen.
— Dttj'enlgen, welche sich um dlese Dlenst.s-
sielle, odcr lm Falle dcr graducllin Vorrückung
um die fünfle Eoncwstenstflle mü dcmGthal-
te jährlicher äoa 5., bewerben wollen, haben
ihre Gesuche im vorgeschriebenen Wege bls zum
3o. November l. I . , hierorts einzubringen,
und sich dann übcr die m:t gutem Erfolge zu,
rückgelegten juridischen Studien, über die er«
wordenen Kenntnisse im G<fa<jsfache, dann
über d;? Art und Dauer ihrer bisherigen Dienst-
leistung/ über ihre Sprach« und sonstigen
Kenntmise, endlich über ihr Alter," thren Etand
und lhr sittliches Benehmen befriedigend aus-
zuweisen und anzuzeigen, ob unv m welchem
Grade der Verwandlschaft oder Schwangerschaft
sie zu einem oder dem andern Beamten d>eleu
Eameral -- Gefallen - Verwaltung stehen. —
Von der k. k. illorischen Eamerül-GefälZen-Ver-
waltung, kaibach am I . November ,6Z I .

Z. ^Z2l° (2) N r . 2092^4921. D .
E d i c t .

Die Bezirks-Commissarsstelle beim verein-
ten Vezirksamte Michclssätten zu Kramburg im
Schacher Kreise mit dem jährlichen Gehalte
von 8c>» fi. M . M . , dem Deputate jährlicher
i 3 Wiener Klafter harten Brennholzes, dem
jährlichen Pferdepauschale von 2.5n fi. C. M .
und dem Kanzletpauschale jährlicher 120 fi;
M . M . , nebst dem Genusse der freun Woh-
nung, an deren Stelle dermalen noch des
2uartierg?ld von jährlichen i5o st, zu beziehen
lst, wurde dermalen nur substitutionswe^s? vcr-
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seßen. — Zur provlsortschen Besetzung dieses
Bezirks-E^mmissärspostens wird nun der Con-
curs mit der Erinnerung ausgeschrieben, daß
jene Individuen, tue. sich um denselben zu be-
werben gedenken, ihre gehörig instrmrten Ge<
suche mit genauer Nachmessung des Lebensal-
ters, Standes,, des unbescholtenen Lebenswan-
dels, der Befähigung zur Ausübung der Civil-
und Criminal« Justiz, über schwere Poüzei-
Nebertretungm und aus der pollt̂ schen. Gesetz-
künde, der Kenntniß der kraincrzschen oder an-
dern verwandten slamsckcn Sprache, der Land-
amtirung/ der R,ecknun^smanzpulcNion, der
bisher begleiteten: Dienssposten und der Fähig-
keit M- unverzüglichen LeUung einer baren oder
fldcijufsorischen Dienst- Caution, von 2000 st.
M . Vd b is l angst ens Ende k. M . N 0-
vember im vorgeschriebenen Wege der mit 1.
k. M . in's Leben tretendeti, k. k. Camera!-Be-
züks - Verwaltung in Laibach zu überreichen,
und, zugleich anzugeben,, ob und m welchem
Grade, dieselben nnt den dortigen NnNröeain-
ten verwandt oder verschwägert sind. -^ Vun
der k. k., illyrischen Cameralgefallen - V?rwal-
wng, Laubach. am Zo. October »3ZZ^

P7ermlschte V^erlautbarungen.
2- i54, i" (>)- "ä I . N r . 976.

E d i c t ,
Bon dem Bezirksgericht der Herrschaft

Schnceberg wird hlerimi kundgemacht:. Es sei
über Ansuchen des Jacob Kondare von Dan-
ne, ;n die Versteigerung der zum Verlasse des
Vaters des Simon Hlapsche gehörigen Halden,,
der Stadtgült Laas dienstbaren, und inoenta-
risch auf 220 st. geschätzten Hofstaat sammt
Zugchör wegen schuldigen 66 st, 25 kr. c. 5. c..
gcwUIigtt, und zu dlescm Ende drei Versteige-
rungstermine, und zwar: der erste auf den
a. December »633, dec zwelte auf den 9. Jan-
ner isZ^ und der dritte auf den i a . Februar
i8Zch :n ^o<^a der Realität zu den> gewöhnli-
chen vor- und nölhigenfalls auch nachmittagi-
gen Amtsssunden mit dem Bedeuten angeord»
net worden/ daß, wenn diese Realitäten weder
bei der ersten noch zweiten LlcttationsdagsatzunA
tlm oder über den Schätzungswerth an Mann
gebracht werden könnten, selbe bei der dritten
auch unter demselben hmtangegeben werden wür«
dm.

Die, dicßfalligen Licitationsbedingniffe kön-
nen taglich hierorts' eingesehen werden«

Bezirksgericht der Herrschaft, Schneeberg.
wn 2.0. August i L I I .

Z, i53g, f») 36 ^uzf. Krum. 582.
F e i l d i e t u n g s ' E d i c t .

Nan dem Bezirksgerichte Treffen wird hiemit
öffentlich tund aemache: Es sei auf Ansuchen des
Herrn Anton Wack, Inhaber des Gutes SeNo,
als Cesslonär. tcs Anton ^okauz von Oberdorf,
in die executive Feitblelung eer< dem Mathias
Omack^n von Se. Stcphan ssehörigen, der lobl.
Staalsdirlfcdaft Sitt ich, 5u!> R^cti^ Nr. -;^ 1^2,
dienstbaren, und auf l o o a i . g?rlchtlich geschätzten
halben Hübe, und den im gutcn Zust nde befind«
lichen Wobn « und W'.rthsckaftsgebäueen aewiNi«
get, und zu oem En0e oeei Heilvletungs - Termi '
ne, als: auf den 3o. Onodec, 3o. Noocmbei l I . ,
und 9,. Jänner s. I . Z654, jederzeit ^Vcrmttt^gs
9 Uhr, in Î o<:a der Realität zu S t . S l k p h i n ,
mn dem Alihange anberaumt wacden, taß, falls
t,cse Realitäten weder bei tec elsten noch zrreitfn
Feilbiecungg Tagsahung nm den Schä?-. ngslVelth
oter darüber an Mann gebracht werden tonnten.
solche bei eer dritten und legten auck uncer dem
Schähungswerlhe bmrangegeden wereen rrütöen.

Wozu Kauftustiqe mi t dem Bcisahe an obbe«
stimmlen Tagen in I.<oca bei Relllität zu T t . Ete-
phan biemlt eingeladen werden, daß die diehfäl»
Ugen Llcicacionsbedingnifse täglich in dieser Amts»
tänzle' eingesthen rrerden können.

Treffen am »3> September »633,
A n m e r k u n g . Nei der erssen Fei!bietu»B'

Tagfatzunz ist fein Kaustuliiger erfHlenen.

Z> l536. (,) Nr . 2729.
G d i, c, t..

Von dem Bezirks «Gerichte Rup?ttshsf m
Neustaoll, ais Personlllinstanz, wird allgemein
lulid gemacht: Es sey üder Ansuchen des Joseph
Koöleutscher von Pretschna. niöer Franz Misnar»
lschitsch. vulgo Lü!tu55, dermal zu Lotscbna < in
die executive Veräußerung tes,. diesem Lehtern
gcdorigen, am (Zavitelberg bei Neustadt!, geiege»
nen , der lödl. Stadtgül l Neustadtl. 5ud Rectif.
Nr. 25 i j 2 , eindi<nenden, gerichtlich auj 2.60 fi.
bewertheren Ackers, Tfchedulz genannt, wegen
aus dem wiltbschaftsämtlichen Bergleiche lckulbi'
gen 184 N. »2 kr, c. 5. c , gewilligt, und hle,«
drei Feilbietungs «Termine, als: auf den29.No»
vembec ,633, 8. Jänner und 7. Februar 16Z4,
jedesmal von 9 bis »2 Ubr Vormittags , in I^uoo
der Realität mit d̂ em Anhänge anderaumt frcrden,
daß. faNs diese Realität weder dei der ctssen noch
zweiten FeilblelungK »Tagfahung um den gericht«
lich erhobenen Schäßungswerlh oder datüder an
Mann gebracht werden sollte, solche bei der dlic«
len auch unter denselben hintangegeben rreldsn
rrürdk'

Wozu die Licitationslustigen am obbefagten
Tage und Stunde mit dem Beisätze zu «Meinen
eingeladen rverden, daß die dicßfäNigen Licitations»
dedingnisse und die Schätzung in hieroitiger Ge»
lichtskanzlei zu den gewöhnlichen Amtöstunden
einKkfthen werden können.

Btzilksaelichl Rupertshof zu Neustadt! am 24,.
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der h ier A n g e k o m m e n e n und Abgereisten,
Den 5. Nov. Hr. Carl Vaudisch, Bildhauer

Hr. Peter Cbrassini, englischer Unterthan, und Hr.
Rutkovsky, P?lynter; alle drei von Tliest nach Grätz.
— Hr. Johann v. Wiecken, russischer Edelmann,
von Wien nach Trieft. — Hr. Anton Eras v. Stra-
soldo, samml SshN s von Görz. — Hr. Alops Ste-
phan, D r , der Rechte und Actuary ron Grätz nach
Tneji .

Den 6. Hr. Franz Cornet, Salzamtsvorste-
her, von Triesi. — Hr. Rud. Habermayer, ungari-
scher Edelmann, und Hr. N. v. Rosenzweig, HoftSe-
cretäri beide von Tries! nach Wien. — Hr. Franz
Graf v. Haller, sammt Familie, und Hr. Angelus
Lewi, Handelsmann; beide von Trieft nach Grätz.
— Hr. Graf Mkslaus Mels-Colloredo. s. k. Käm-
meret, von Grätz nach Görz. — Hr. Robert Schöl-
ler, Fabriks-Inhaber, und Hr. Moriz TreanelH
HHNdelsaaent; beide von Wien nach Trieft.

Dcn ?. Hr. Johann Mimdelli, Handelsmann,
von Grätz nach Trieft. — Hr. Joseph Segri, und
Hr. Jacob Rocea, sckmmt Familie, Handelsleute5
beide von Trieft nach Wien.

Kreisämtlicho Verlautbarungen.
Z. »546. ( l ) N r . 123S3.

V e r l a u t b a r u n g .
Ueber Ansuchen der k. k. Baudirsction

Vô m i i ^ 2 l . September!« I . , Nr^ 1978, wtrb
em nicht unbedeutendes Quantum an m dem
hiesigen Lpcealgebaude bei kegunZ des Stein-
pfiastcrs ausgehobenen Aegeln, am z,O. d. M .
Vormittags um 10 Uhr , an Or t und Stelle
an den Melstbletendsn gegen gleich bare Bezah,
lung hmtangegeben; wozu die Kaustustigenzu
srsch3!nen hiermtt eingeladen werben.— K.K .
Krsisgmt Lalbach am 7, November l633.

K u n d M' O ch W R g
des t. k̂  Kreisamtes Laiöach. Die hohe Lan«
bessselle hat mit Decret vom 3^. v. M . , Zahl
2Z663, der l. f< Stadt Krainbl?rg, zur Be-
deckung ihrer ?ocal-B?dürfnlsse pi-a l65ä/einen
7 cho Huschlag zur Verzehrungssseuer bei den
Artikeln Bier , Wein, Branntwein und Fleisch
zu bewilligen befunden. --. Welches zur allge«
weinen Wissenschaft bekannt gemacht wird. —
K' K, Krelsawt Laibsch den 2» November

A »5Z3. (.) Mr. 2720,
O d i c k,

Bon dem Bezirksgerichte Rupettshof zu New
ftadtt. als Pelsonalinftünz, wild allgemein bekannt
gemacht: Gö sei über Ansuchen des Matthäus
GlüschilsK, Vsllmachthaber t B Hl«. CasparGra«

fchitfch zu S t . Kanzian, in V̂e encutive Feilbie«
, tung der, dem Wartin Anfcha?gehörigen, zu Nie-
, derdolf, Pfarr hönigstein ßelegenen, dem Gute

Weinbof, Lul, Rectif. Nr. »25, eindiemnden, ge«
richMch auf 944 st. Zo kr» geschätzten ganzen Hude,
sammt An- und Zugehör, wegen aus dem Ur-
thells schuidigen 2^0 ft. M . M . , 2 fi. bg kr.
Kiagslofien c. g. c., gersiNiget, und hiezu drer
Feiloiktungs «Termine, als: aufden 9.December
l6Z3, »a. Jänner und 10. Februar i6Z4, jedes«
mal von 9 bis ,2 Uhr Vormittags, in Î aco
der Reantat mit dem Anhangs anberaumt war«
den, daß, faNs diese Realität weder bei der ek-
sten noch zweiten FeWbietungs .Tagsatzungum den
gerichtlich trhobenen Schätzungswerth oder darüber
an Mann gebracht werden sollte, solche bei dee
dritten auch unter demselben hintanSkgsben wer-
den würde.

Wozu die Kaussustfgen am obbkfagten Tags
und Stunde zu erscheinen mit dem Beisätze ein-
geladen werben, daß die dießjälligen LicitatlÖns»
bedinqnisss und die Schätzung während den ge«
wohnlichen Amtsstunden in hiersrtiger Gerichts»
kanzlsl eingefthen wsrden tonnen.

Bezirksgericht Rupettshof zu Neustadt! am
24. October »633.

g. »535. ( i ) Nr. 2644.
E d i c t .

Von dem Bezirksgenckte RuykttZhsf zu Neu-
stadtl, als Realinfianz, wird allgemein kund ge«
macht: Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Nep. Ecküffer von Dessen. Sessional des Johann
und der Anna Kuß wider die Eheleute Anton und
Margareth Tuppantschitsch von S t . Georgen, in
die executive FeUbietung der gegner'fchen, mit dim
executive« Pfandrechte belegten, dem Gute Wein«
Hof, «ul>Rect. Nr.z2al eindienenden, zu St . Ge»
orgen gelegenen, gerichtlich ouf «7?5 st. Zo kr. ge-
schätzten , ,j4 Hude, sammt An- und Zugehör
wegen schuldigen 924 st> 4b 3̂ 4 kr. c. »< c. gewilli«
gek. und hiezu drei Feilbietungsttrmine, als: auf
den 4. December »633, 9. Jänner und 6. Februar
iäZ4, jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr, in
!^oeo der Realität mit dem Anhange anberaumt
wsiben, daß, im Falle diele Realität weder
bei der ersten nock zweiten Feildietungs . Tag,
satzung um ten Cchätzunftswerth oder darüber an
Mann gebracht werden sollte, soiche bei der dritten
auch unter demselben bintangeZeden werden würde.

Wozu dis Kauflustigen am obigen Tage und
Stunde mit dem Beisahe zu erscheinen eingeladen
wereen. daß ß? d«e Schätzung und die LicitaNonK»
bedingnisse zu den gewöhnlichen Amtssiunden m
dieser Gerichtskanzlei einsehen können»

Bezirksgericht RupMshof zu Nenfiadtl am
tI> October »333.

Z' z5Z4. l») sä Nr. 6aS.'
F e i l b i e t u n g s » G d i e t.

Vom Bezirksgerichte Tressen wird hkmit
öffentlich kund gemacht: Es sei auf Ansuchen des
GxecutjonsführelKMathiüK Uchon von Rodne, nli^

Z. Amts-Blatt Nr. zZs. d. 9. November ib2Z.)



!Nä
bek bf« ßxecuten' Fobann LadiHa von Weale«
t l ig, ! in die executwe Feilbietung de?, d«m Letz-
tern angzhötigen, dem löblichen Gute S r r u r , 5nb
Rect. Nt . Z3 dienstbaren, und auf 206 ft. gericht«
lich geschätzten , j3 Hubs, fämmt Wohn - und
WirthschaftSgebäuden, wegen dem Erstern aus dem
Okrichtlicheli Vergleiche vom 3o. Decembsr ,23»
schuldig gehenden 6o ss. nebst Unkostsü gewMiget,
und zu denl GnVe drei Fe'.lbiot^.'gstermine, als t
auf den 5. December l° I , . »5. Jänner und »5.
Februat i634^ jeder-.^t Vorn-.ittazs 9 Uhr, in
I^ocn det Realität zu ^ . ' ' ^ ° ; ^uit dc'm Beisätze
anberaumt wortzOn, r ^ , . - .. f' ^"-alität we«
ber bei der ersten ? / 1 . ; , ' .. ..^nastagftz»
zung um den S c h ^ ' - - . - -- ' *'-sr darüber an
Mann gebracht werde.l t fcl^e bsi der
dritten auch unter ds5.'..'><>.i. < 7)rgegehen rver«
den würdet

Wozu KaustuNZe mit te ,z in I^oco
3sk Nealitat zu V?egle<zic; cn o><l.r^:lNmten Tagen
zü erscheinen hiemit kin^^-dön weiden, daß die
dießfäNigeti Llcitat:on3b^!">^i:^e räq!lch in Liefer
Amtskanzlei eingesehen ^erdx-i k-^.n.n.

. ..„Bejittsgericht .T l . ' lM a.n 20. September
i833.

H o r n v i e h - V e r k a u f .

Die grästtch JohannDuklss von Dietrich«
sieitnsche Herrschaft Hollenburg nachss Klagen«
fürt verkauft aM Maierhofe Of^scheide im
Wege der Versteigerung den 20. d.M.Novem-
bet Vorckitlags von y bis 12, Nachmittags
bon H bis 5 Uhr: Zo Hchsen und Terzen, Z
Stiere^ zf Küße/ Z tragends Kalber, ^Ochs
sen- unb St ie r - , dann 4 Kuh-Kalßer, zu^
sanicken66 Otück/ saniMtllch rothbraunerFar^
be mit rvelßen Stte,fen über den Rücken, vott
det iti Beziehung vorzüglicher Eignurig zur
Mastunst UnV Schwere her Haute> dann im
Melk »Ergebnisse bekannten Pmzgauer Ratze^

Kaüfiusiige werden anüut zur Erscheinung
Mgeladen«

Herrschaft Holtenburg ack 4» Mobeckber
t83Z.

Z . I66Z4

Bücher e LititÄtion.
Hen 22. U M iä. November

l . I . / Nachmittags von halb 2 Uhr
an , wetden dis Bücher des verstor-
benen Stadtkaptans zu S t . Jacob
in Laibach, Anton Pekez, im Prie-
sterhaust zu Laibach licitando ver-
kauft wsckeNs

Z. iZog. (3)' ,
Es ist in

F. A. Edlen v. Ktsittmayr's
Buchhandlung m Laiöach, neuer Ma rk t , N?«

2 2 l , so eben als ganz neu angekommen:

AMeiheftttnVen
Vom

Michael Biberaner.
Gratz, i83^. drosch. ^0 kr. Conv. Münze.

Inhalt dieser Oedlch'tesamcklung.- Widmung,
Gtbst. Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.
Das Gewissen des Frommen. Lebe> wie bu,.wenn d»
stirbst^, wünschen wirst gelebt zu haben. Der Liebe
Macht und Hu!3. Ist Gott Mit uns, wet will wz-det
uns sein? Wie du willst^ Der Herr hat alles wohl
gemacht. Gott ! meine Liebe. Glaube, Liehe, Hoff«
nung. Trost. Früh!?ngsfei'er.' Votsrhung. Der Engzl
der Liede. Lehrerglaube. Der Liede Wuttderkrafe. To -
Jologis« Der Herr ist nicht ferne. Zuruft His Liede,
des Himmels Tochter. Das Gebet deS Herrn. DaS
Wunderhaus. Am Aeritte«DankfefZ. Lohn der treues
Liebe^ Die Kirche. Das Gebet des Herrn. Die Ster«
nt. Frühllngs'Hymn?. Osssentliche Gsttesverehrung.
Die Menschenliebe im Gericht. Am .Tauftage. Am
ersten Tage des Jahres, Hoffnung. Zuruf am neuen
Hahre. Blicke nach oben. .Am Morgen eines neuen
Jahres. Hm Gründonnerstage. Am Charfreitage. Ant
Ostermorgen. Am Kirchweihfeste. Am allgemeinen
Todtenftste. Ain Sarg« einet Waise. T3er Mutter
Klage aM Grabe ih'tes einzigen Sohnes. Trost vsn
Vdsn. Blumentrauer und BlullieNlUf. Wechnachts-
Hymne«

J e r n e r i s t z u haben. '

Lirische und romantische

Nich tutt^ett
Hugo's vom Schcharzthäle^

Groß 52. (3^8 Seiten start) in nettem Umschlags,
bkssH. i fu

Kosmologische

Porschule jur Grv-
Kunde.

Wien, z8Z3. St rauß. Brosch. 2 sti s. M.
Die Leser finden w diesem Werke emsn

Schah von neuen Ansichten über dis Wechfelbezie<
hungen unsers Grdtörpers zu dem ihn Umfangen«
den Weltsysteme, über die auf ihm waltenlen
Tlementüllläfte, überfeinen Bau, über die V«e«
bteitung des vegetabilischen und animalischen 3e<
benö euf demselben und übet so viele andere dahin
einschlagende Gegenstände, die der Verfasser als
selbstftandigec Denker der Leuchtß grüttölicher Fee-
lchung unttrziehti


